
Die Organisation
Fussverkehr Schweiz ist ein pri-
vatrechtlicher Verein. Im Vor -
stand sind Fachleute vertreten
aus den Berei chen Ver kehr,
Recht, Raumpla nung, Wirt -
schaft sowie Personen mit Er -
fahrung im Durchsetzen von
Fussgän geranliegen. 
Fussverkehr Schweiz engagiert
sich landesweit, mit einer
Geschäftstelle in Zürich und
Zweigstellen in der Romandie
und im Tessin.
Fussverkehr Schweiz hat ein
Netz von regionalen Kontakt -
stellen, die Facharbeit in der
Verkehrsplanung vor Ort 
leisten.
Fussverkehr Schweiz arbeitet
mit Behörden, Organisationen
und Fachverbänden mit ver-
wandter Zielsetzung zusam-
men. International ist Fussver -
kehr Schweiz mit anderen
Fussgänger-Organisationen
zusammengeschlossen.

Stimme der 
FussgängerInnen.

Fussverkehr Schweiz 
ist der Fachverband der
Fussgän ge rIn nen. 
Er ist das schweizerische Kom -
petenz zen trum für den Fuss -
ver kehr in Siedlungs gebie ten
und bringt die Optik der Fuss -
gängerInnen in die Ver kehrs -
politik ein. 
Fussverkehr Schweiz besteht
seit 1975 und hat ein Know-
how entwickelt, das von Be hör -
 den und Fachkreisen ge schätzt
und rege genutzt wird.
Fussverkehr Schweiz ist eine
vom Bund anerkannte Fach -
organisation mit Verband sbe -
schwerde recht. Sie unterstützt
Bund, Kantone und Gemein den
in der Umsetzung des Schwei -
ze rischen Fuss- und Wander -
weggesetzes (FWG).
Fussverkehr Schweiz ist Anwalt
der FussgängerInnen sowie
Vor denker und Mitgestalter
einer fussgängerfreundlichen
Verkehrsgestaltung;
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z.B. Tempo 30, Begegnungs-
und Fuss gängerzonen.
Fussverkehr Schweiz spricht
PolitikerInnen, Behörden, Fach -
leute, Medien und Interessierte
an.

Engagement für die
besonders Gefährdeten.
Fussverkehr Schweiz setzt sich
besonders für Kinder, Se -
niorInnen und Behinderte 
ein – die am meisten gefähr -
deten Fuss gänger gruppen.

Das Angebot
– Studien und Publikationen

über den Fussverkehr
– Beratung von Interessierten

und Fachleuten
– Aktuelle Informationen zu

Fussverkehrsthemen
– Veranstaltungen, Vor träge
– Herausgabe des Bulletins

«Fussverkehr»
– Internet: www.fussverkehr.ch

Fussverkehr Schweiz finanziert
sich aus Mitgliederbeiträgen,
Spenden und Zuwendungen
von Stiftungen. Zudem bear-
beiten wir Projekte und For -
schungsarbeiten im Auf trag der
öffentlichen Hand und des
Fonds für Verkehrssicher heit.

Fussverkehr Schweiz
Klosbachstrasse 48
8032 Zürich
Telefon 043 488 40 30
Telefax 043 488 40 39
info@fussverkehr.ch
www.fussverkehr.ch

Name ............................................................................................

Vorname .......................................................................................

Adresse .........................................................................................

PLZ, Ort ........................................................................................

eMail ............................................................................................

Telefon ..........................................................................................

Datum ..........................................................................................

Unterschrift ...................................................................................

Fussverkehr Schweiz 
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www.fussverkehr.ch

Fussverkehr Schweiz
Fachverband der FussgängerInnen

Mobilité piétonne 
Association suisse des piétons

Mobilità pedonale
Associazione svizzera dei pedoni
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Fussverkehr Schweiz 
ist wegweisend.

FussgängerInnen nehmen viele
“Stolpersteine” und Gefahren
in Kauf: lange Wartezeiten bei
Ampeln, Umwege bei falsch
parkierten Autos oder Bau -
stellen, gefährliche Strassen -
übergänge. Viele ärgern sich,
wenige tun etwas dagegen. 
In der Tat sind die Alltagspro -
bleme von FussgängerInnen
nicht mit einzelnen Mass -
nahmen zu lösen. Notwendig
sind vielmehr umfassende
Schritte zu einem menschlichen
Ver kehrssystem. 

Für einen sicheren
Verkehr.
Jedes Jahr verunfallen 3000
FussgängerInnen im Verkehr. 

Fussverkehr Schweiz setzt sich
dafür ein, dass der Verkehr 
so gestaltet wird, dass keine
Fuss gängerin und kein Fuss -
gänger mehr schwer verunfallt.
Rücksicht der Stärkeren und
Vorsicht der Schwächeren
müssen sich auch im Verkehr
gegenseitig ergänzen.

Für einen menschlichen
Verkehr.
Viele FussgängerInnen sind
zeit- oder phasenweise im Ver -
kehr überfordert. Ältere Men -
schen, Behinderte und Kinder
sind der Komplexität des Ver -
kehrs oftmals nicht gewachsen.

Fussverkehr Schweiz tritt dafür
ein, dass die Grenzen der
menschlichen Fähig keiten aller
Verkehrsteilneh  menden zur
Kenntnis ge nommen und im
Stras sen verkehrsrecht neu
bewertet werden.   

Vortritt für den
Fussverkehr.
Die Mobilität auf Rädern hat 
in den letzten Jahr zehn ten die
Mobilität zu Fuss zunehmend
eingeschränkt. Rasche und
flüssige Abwicklung des moto-
risierten Verkehrs ist oft das
primäre Ziel der Verkehrs -
planung und -politik.

Fussverkehr Schweiz macht
klar, dass die Strasse als
Lebens raum allen zur Ver -
fügung steht. Er tritt dafür ein,
dass der Fussverkehr als Teil
des gesamten Ver kehrs an-
erkannt wird. Er setzt sich für
Lebens- und Verkehrsräume
ein, die erlebnisreich sind. 

Zufussgehen 
ist Lebens qualität.
Die Fortbewegung aus eigener
Kraft ist elementar und ge sund.
Sie ist zudem erlebnisreich,
sozial, günstig und um welt -
freundlich.  

Fussverkehr Schweiz macht 
die Qualität des Zufussgehens
zum Thema.
Freie und sichere Bewegung
zu Fuss ist ein Grundrecht.

Zu Fuss mobil. 

Zufussgehen 
ist Verkehr. 
Fast alle Menschen sind Fuss -
gänge rInnen. Ein Drittel aller
Alltags wege werden zu Fuss
zurückgelegt. Jede Wegstrecke
be ginnt und endet mit einem
Gang zu Fuss. 

Fussverkehr Schweiz fördert
das Bewusstsein für den Fuss -
verkehr. Er setzt sich dafür ein,
dass das Zufussgehen in der
Gesellschaft und Politik als
elementarer Teil einer neuen
Mobilitätskultur wahrgenom-
men wird. Er tritt für eine Ver -
kehrspolitik und ein Strassen -
verkehrsrecht ein, welche 
die Interessen der Fussgänger 
stärker berücksichtigen. 

Zu Fuss sicher. 

Ja, ich/wir möchte/n Mitglied von 
Fussverkehr Schweiz werden.

Einzelmitglied CHF 50.–
Paarmitglied CHF 60.–
Kollektivmitglieder, Firmen CHF 120.–
Gemeindemitgliedschaft ab CHF 150.–
Je nach Gemeindegrösse. Detaillierte Informationen 
auf unserer Webseite www.fussverkehr.ch

Ja, ich/wir möchte/n weitere Informationen.
Bitte senden Sie mir weitere Informationen über 
Fussverkehr Schweiz.
Ich möchte Fussverkehr Schweiz unterstützen (ohne Mitglied 
zu werden). Bitte senden Sie mir einen Einzahlungsschein.
Ich/Wir möchte/n den elektronischen Newsletter abonnieren 
(ca. 8 x jährlich). 

Als Mitglied
– sind Sie Teil der vom Bund anerkannten nationalen 

Fach organi sation für den Fussverkehr.
– tragen Sie dazu bei, dass die Mobilität zu Fuss gefördert wird.
– werden Sie regelmässig aktuell über die Arbeit von Fussverkehr

Schweiz informiert.   

Bitte vergessen Sie nicht, Ihre vollständige Adresse auf der
Rückseite anzugeben!
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